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n~13'lSl1er Beilagen zu den Stenographischen Protokoffen 

des Nationalrates XVlll. Gesetzgebungsperiod; 

Anfrage an den Bundesminister für 
Inneres Dr. Franz Löschnak 

Ernst Steinbach, Fritz Svihalek und Genossen 

Die im Pyrotechnikgesetz 1974 festgelegten Regelungen über den Besitz, Verkauf und die 
Verwendung von pyrotechnischen Gegenständen scheinen in der Praxis nicht ausreichend 
zu sein - wie anders wären die immerwiederkehrenden Belästigungen von Mensch und Tier 
zu erklären, die jährlich ZU Silvester ihren Höhepunkt erreichen. 

Aus diesem Grund stellen Ernst Steinbacht Fritz Svihalek und Genossen folgende 

ANFRAGE 

1) Welche Erfahrungen ergeben sich für Ihr Ressort aus der Vollziehung des Pyro -
technikgesetzes? 

2) Würden stärkere Kontrollen und Aufzeichnungen übel' die Abgabe bei Handelsge­
werbetreibenden. die Verfolgung von Tätern bzw. die Unterbindung von Straftaten 
erleichtern? 

3) Strebt das BMI den Beipack vOlllnformationen über den rechtmäßigen Gebrauch 
und die Gefahren bei pyrotechnischen Gegenständen an? 

4) Werden Sie einer parlamentarische Enquete, deren Ergebnisse in die kommende 
Gesetzesnovelle einfließen sollen, zu diesem Thema befürworten'? 
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